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Im vergangenen Jahire hat mamn

Hel von einer hevorstehenden Kd -

lenderrefonm gesprochen . Bei der

O. N. V. ist sogar ein Antrag duuff

Einfuhung LDmuersalleulen —

Jers gestellt d˙αειr ; dem die Fer —

tyeter v 4 Nationen ihre Justim -

mung gegeben haben . Dande sollen

vie Mondtè Janudar , April , Juli un

Ontober 31 Vagée ædhlen , allèe audeé -

hren 30 . Das ergibt 306 VLage. Der

365 . Lag soll als &« Meltfeiertagvo
ans Endée des Jahres fchen . Alle

Vie Jahire aburd Rοννqαͥ,, ; , H¹ dund

Juli ein Schalttag eingeschoben .
Aueh en soll « MPeltfeiertags Sein .

Dièe Veltfeiertage merden miohit mit

in,j PRFochentag beseichnet . Ail ,

Mese Meise fallen in , jedem , Jahe

dν MOnpitsdaten duuf, den¹sεα⏑νοe M“§L

chentag . Der I . Tag in jedem Qudr - —
tal lst immer ein Sonntag . Jeder

einονs

Mondt hat à Mernſetage . Die end -

giiltige Hestlegung des Osterfestes

f den J . oder 2. Aprilsonmmtag
zανα αοαιt mα ο , dονο meen

Jes Hirdihν ) ) mẽοιν ) οοnmdes abhdingen ,

Mé eine Perschiebung des Oster -

Soνs οαα¹εε dοννν . Müre aund .

Cem 25 . Ayril bedingten .
Bereits vom amινẽĩ9ʃ⁵ehen selig ent

SChlafene VölfHErbuνι “ hEZba Eαο KR .

Ienderreform erabdrtet w¹ • rden . Vs

Jagen damale mioſit aum˙ig “ % αs 185

Nneformporschleige vor .

Mitder Hinfiihrung eines dllgemein

gultigen PNelthalenders abuνt , ανiuin .

Ho , mnit allen andere , JureSEntel —

lungen Schiluss gemdehit . Den qulia -

isclie abi , der gregorianmuisehe , der

Fuürhi⁰ο e uuν ανν juνeα ά KReuder

zmdiSStenù , endgültig abgeschafft wer “

Ihre Kopfschmerzen , Rheumatismus , Neurslsien und Grippe

erscheinungen werden behoben durch CEFALINE HAUTH , ein

grosser Schmerzstiller in kleinen Pulvern . In allen Apotheken .
CEFALINE HAUTH nur echt mit dieser Schutzmarke :



den e⁰ο Sονν t dem Irg - A185 gil —

igeñ Kalenden der Framæòõsisohen

Republik ber dièe Vergünglichleit

alles Menschembenkes trösten . Selboit

der « Hundertjdhrige Kalenden

msstèe sioh ' eine Neubedrbeltung

gefallen vussen .

Wir nehmen din , dass eine sololié

Umstellung heute etbds raschier er -

Folgen ꝛburd , als dies à. B. beim gre -

gortanischen Talenden geschah .

Während mdumlieh , Itulien mit Alls -

h¹οε,aWdon Pisd auν Floreme , &pa -

Men , Portugal und dds Hatholisohe

Polen ihm am 15 . Oktober 1582 ein -

flihitten , Framhrelch , Lothringen ,

Holland , Brabant , Flamdern umd

Hennegau an Weihnachiten , folgten

d rat Mhοεοασαάνε chheοο , Lullsitæ ,

Bõhο ¼? SheSid erst im Ja -

uανν 158A , Longarn 1587 , Siebenbür —

gen 1590 , Preussen , 1612 , Dänemarl

170 , die protestantische Solnuõαiα ,

1701 , Pisa und Floreme Iv50 , Gross -

bratanmmen Ir5αν , Schοꝭ,E “ Zu 1753 ,

Graubuinden unm 1800 . In , Russluuν ,

Numdòmnien u ε Balkanstaaten

20ινε der guliaomische Kulender 2wei -

ter heibehalten .

Vor einem solehen Kalender - Babel

en , euns nuu , die allgemeine An -

nahme und sofortige Durehfuhrung

des meuben &Vuibeονpͥͤalenders o be -

20ν %,fỹmñ Mait sener Anerltennung

d0e² αοuιν αdie Sache des Friedens

gefoördert . Wenn sio HRusse uuund

Auneribaner , un muur diese aus der

grossen Völlerschar ſierdusæugrei -

fen , in dieser Vrage einigen hönnen ,

da iSt d˙ν Fir allè anmderen Ver -

standigungsversuche der Weg ge —

ehet .

Der Kalendermdum , begrüisst als

eohten Menschenfreund den Anbrueh

der neuen Jeit . Die Hestlégung eines

Normdlhaον, ) risS , an demm main in

den Schaltjahren einée Anderung er -

folgt , abiοα ebονf ] εε lrschelnen

geltlich vdell, ] ᷑t gerbisse SchrumεEn

dalferlegen , seine Haltung fedoch . kei -

Vhο,jjuuũꝗs heeinträchtigen .

Der « Grosse Strassburger Hin -

tende Bote v, der vollestumlichste

aller Kdlender , zbονd den Geist , dem

er Von Anfang an treu gedient hat ,

eαB “ et VerIινρινeν . r vweiss , dαν

er Seinen Getreuen schuldig ist . Mö -

gen verbitterte Duntelmämmer Noο

50 verhohrtèe Behauptungen amif stel -
len , er hat nocſi keinen abgetoiesen ,

der sich ihm mit Liebe und Ver

trauen genàhert hat .

In edller Gestmnun,ꝙ uꝗ ? fommen

Hintrachit Schart siobt die grosse Ge -

meinde um den &« Strassburger Hin -

keνEen Boten », dessen Matarbeiten

Stoh ehi - ον bemdhen , duroh Unter -

haltuug uα νναti⁶ α“εe Belehreng

Here und Geist eu i²Eben . Auif das

stolee Gelingen in der Vergangenheit
g0e die frohe rfiillung in den Au -

heunft folgen . Allen Freunden , Mit -

arbeitern und Lesern , abuοs,οννẽn ebin

in diesem Sinmne vlel

Gluch und Segen im Neuen Jahr .

Pqννν ” ο⏑P .
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Vergessen
Sje nicht

von Zeit zu Zeit Ihre Kur mit SAMKT -

URBANUS - TEE zu machen . Aktivieren Sie

die Tätigkeit der inneren Drüsen , entgiften Sie Ihren

Körper , indem Sie Nieren , Blase , Darm und Leber

reinigen und die Lebenskraft steigern !
Wenn Sie Darmtätigkeit und Verstopfung und deren

Folgen bekämpfen , Korpulenz und frühzeitiges Al -

tern vermeiden wollen , beginnen Sie Ihre Kur mit

dem rein vegetabilischen Darmregulator .

IMDIKNTIUON .

Assimilationsstörungen , Darmträg -
heit , chron . Konstipation , Affek -

tionen der Leber und Gallenblase ,
Verdauungsstörungen , Blähungen ,
Appetitlosigkeit , mangelhafte Diu -

rese ( Harnabsonderung ) , rheuma -

tische Affektionen ( Harnsäure ) ,
Hautunreinigkeiten , Hämorrhoiden ,
Korpulenz und Fettsucht , Beschwer⸗

den der Wechseljahre , Blutzirkula -

tionsstörungen .

AcHfENM Sie AUF Dir MARKE THi SAlNT - UREBAINM UNVIPHARNMA ,
In aien Apothelen
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